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Venedig 1958 XIX. Mostra Internazionale d'Arte Cinemafografica
24. August bis 7. September 1958

Das Communiqué, welches die Jury des Office Catholique International
du Cinéma dem Direktor der Mostra, Floris Ammanati, überreichte, lautet:

«Obschon verschiedene Filme durch ihren Gehalt und ihren Wert den
Bedingungen des Reglementes für den ,Preis des OCIC' entsprechen
könnten,

hat die Jury des Internationalen Katholischen Filmbüros (OCIC)
geglaubt, von der näheren Prüfung der in Betracht kommenden Filme
absehen zu müssen in Anbetracht des ungewöhnlichen sittlichen Tiefstandes

zahlreicher Filme, die bei Gelegenheit der 19. Internationalen
Filmkunstschau gezeigt wurden.

Die Jury ist in der Tat der Ansicht, dafy eine in dieser Richtung arbeitende

Filmkunst nicht beiträgt ,zum geistigen Fortschritt und zur
Entfaltung der menschlichen Werte' (vgl. Reglement für den Preis).»

In anderen Worten ausgedrückt: die Jury sah sich nach einmütiger
Auffassung veranlagt, sich von dem Festival, das in derart gehäuftem Mafje
Filme zur Aufführung brachte, die der Definition des Preises widersprechen,

ja z. T. jedem anständig denkenden Christen infolge ihrer Unmoral
ins Gesicht schlagen, in aller Form zu distanzieren. Den Jury-Mitgliedern,

117


	...

